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Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich 
z u m  Geburtstag u n d  wünscht  weiter­
hin alles Gute u n d  Gottes Segen. 

Heute Dienstag 
Inge BRENDER, Kirchstrasse 13, Va­
duz, zum 86. Geburtstag 

Franziska NIGG, Iradug 37, Balzers, 
z u m  84. Geburtstag 

Rosmarie WIDRIG, A m  Irkales, Vaduz, 
z u m  77. Geburtstag 

Priifungserfolg 
SCHAÄNWALD: Heinz MARXER, 
wohnhaf t  in Schaanwald u n d  Inhaber 
der  Firma Marxer  Heinz Etablissement 
in  Schaanwald,  h a t  letzte Woche die 
Prüfung z u m  eidgenössisch diplomier­
ten Bauleiter  in Zürich mit Erfolg be­
standen. W i r  gratulieren zu diesem 
Prüfungserfolg u n d  wünschen für die 
Zukunft  viel Glück und  alles Gute. 

Studlenabschluss 
VADUZ: A n  der  Universität St. Gallen 
ha t  Helena REICHER, Eichengasse 8, 
Vaduz, das Studiuni der  Wirtschafts­
wissenschaften mit Erfolg bestanden. 
Familie und  Freunde sowie das Volks­
blatt gratulieren lic. oec. Helena Kei-
cher  herzlich und  wünschen ihr  für die 
Zukunft alles Gute. 

WIR NEHMEN ABSCHIED 

Serafin Gsftöhl, Balzers t 
Nach längerer Krank­
heit ist unser lieber 
Mitbürger Serafin 
Gstöhl-Heim aus Bal­
zers während eines 
Ferienaufenthaltes 
im 63. Lebensjahr 
gestorben. Der Gat­
tin, den Kindern mit Familien sowie 
allen weiteren Angehörigen und 
Freunden sprechen wir  zum schmerzli­
chen Verluste unsere aufrichtige An­
teilnahme aus. Der Trauergottesdienst 
findet morgen Mittwoch u m  9.00 Uhr 
in Balzers statt, die Urnenbeisetzung 
erfolgt Im engsten Familienkreis. Ein 
Nachruf folgt. 

BÜRGERPARTEI 

FBP Vaduz nomi­
niert im November 
VADUZ: Aufgrund von  Terminkollisio­
nen mit der  Landespartei sieht sich die 
FBP-Ortsgruppe Vaduz veranlasst, die 
ursprünglich a u f  Ende Oktober anbe­
raumte Nominationsversammlurtg in 
die zweite Hälfte November zu verle­
gen. Die Vaduzer FBP wird dann  ihr 
Team für die Gemeindewahl 2003 prä­
sentieren. Datum u n d  Austragungsort 
werden rechtzeitig bekannt  gegeben. 

Nominations-
versammlung der 
FBP Planken 
Die FBP-Ortsgruppe Planken nomi­
niert Vorsteherkandidat, Gemeinde­
ratskandidatinnen u n d  Gemeinderats­
kandidaten. Wir laden alle Einwohne­
rinnen und  Einwohner de r  Gemeinde 
Pianken a m  
• Mit twoch,  30.  Oktober  2002 ,  19.30 
Uhr, z u r  Nomina t ionsversammlung 
ins  Dreischwesternhaus e in .  

Wir  freuen uns, euch unser  Team für 
den Gemeinderat u n d  das  Vorsteher­
amt  de r  Mandatszeit 2003-2007 vor­
stellen z u  können,  Mit kompetenten 
u n d  engagierten Kandidatinnen und 
Kandidaten stellen wir  uns  der  Wahl 
a m  31. 1. u n d  2. 2. Herzlich lädt ein 

FBP-Ortsgruppenvorstand 
Günther Jehle, Obmann 

Ehepaar brutal überfallen 
Nendeln: Räuber verletzen Ehepaar und erbeuten einen grösseren Geldbetrag 

Einen bewaffneteh brutalen 
Überfall verübten zwei unbe­
kannte Männer am Sonntag­
abend auf ein Gesehäftsehepaar 
an der Feldkircher Strasse in 
Nendeln. 
Der Hausbesitzer kam gegen 22.15 Uhr 
v o n  einer sportlichen Betätigung nach 
Hause. Als e r  die Haustür  aufschloss, 
wurde er v o n  zwei bewaffneten Unbe­
kannten z u  Boden gerissen, mit einer 
Faustfeuerwaffe bedroht u n d  mit Hie­
ben a m  Kopf verletzt. Einer der  Täter  
hielt den Hausbesitzer i n  Schach mit 
der  Androhung, wenn er  sich v o m  Bo­
den erhebe, werde er erschossen. Der 
zweite Täter begab sich ins Schlafzim­
m e r  des Hauses, w o  s ich die Ehefrau 
aufhielt u n d  zwang diese unter  A n ­
wendung eines Elektroschockgerätes 
aus  dem Bett z u  steigen u n d  sich auf  
den  Boden z u  legen. Danach fesselte 
e r  die Frau mit einem Klebeband. 

Tresor ausgeräumt 
Die Täter forderten Geld. Unter Waf­

fenandrohung musste die Ehefrau den 
einen Täter z u m  Tresor führen u n d  
ihm das im Tresor befindliche Geld in 
Höhe v o n  ca. 26 0 0 0  Franken nebst 
mehreren Autobahnvignetten der 
Schweiz u n d  Österreich aushändigen.  
Nachdem die Frau d e n  Tätern eine 
weisse Stofftasche mit unbekanntem 
Aufdruck übergeben hatte,  verstauten 
sie das Geld in diese Tasche. Das Ehe­
paa r  wurde ins Schlafzimmer gezwun­
gen und  musste sich a u f  den  Boden le­
gen. Danach flüchteten die Täter in 
unbekannte Richtung. Die sofort aus ­
gelöste Fahndung, bei der  nebst de r  
Landespolizei auch die Grenzwache, 
Gendarmerie in Vorarlberg und  Kapo 

Der Tatort an  der  Feldkircher Strasse In Nendeln.  

St. Gallen mitwirkten, verlief bis a n -
hin negativ. 

Das Ehepaar wurde während des 
Überfalles verletzt und musste ins 
liechtensteinische Landesspital Vaduz 
zur ambulanten Behandlung gebracht 
werden. 

Signalement der Täter: 
Beide Unbekannte, 3 0  bis 4 0  Jahre  

alt, eher  kräftige Statur, beide trugen 
dunkle Kleidung, über  die Gesichter 
hat ten  sie Strumpfmasken gestülpt. 
Die Täter t rugen bei der  Tatausübung 
Handschuhe und  sprachen gebrochen 
Deutsch. 

Zeugenaufruf der Polizei 
Die Landespolizei bittet die Bevölke­

rung  u m  Hinweise, falls sie a m  Sonn-

(Bild: Doris Meier) 

tagabend im Räume Nendeln zwei 
dunkel gekleidete Personen gesehen 
haben. 

Eventuell waren sie vorher in einem 
Restaurant. Nach 22.20 Uhr flüchteten 
die Tüter zu Fuss und trugen eine 
weisse Stofftasche. Möglicherweise 
hatten sie in der weiteren Umgebung 
der  Engelkreuzung ein Fluchtauto be­
reitgestellt. Ilpfl) 

Anhänger im 
Kreisel umgekippt 
TRIESEN: A m  Montagvormlttag ereig­
nete sich beim Mc-Donaid-Kreisel i n  
Triesen ein Verkehrsunfall, der  gliick-
lichcrweise glimpflich abgelaufen ist. 
Ein Landrover mi t  voll beladenem 
Vierradanhänger hatte das Gebälk f ü r  
den Dachstock eines Hauses geladen. 
A l s  der Landrover a u f  der Hauptstras­
se  in Triesen in den Me-Donald-Krei-
sel fuhr ,  rissen durch die Gewichts­
verlagerung die Spanngurte. Dadurch 
verrutschte die ganze Ladung. Der 
Anhänger  kippte um und die Balken 
stürzten a u f  das Trottoir und teils auf  
den a m  Trottoirrand befindlichen Leb-
liag. Glücklichermeise befanden sich 
z u  diesem Zei tpunkt  keine Fussgänger 
an  dieser Stelle. Der Sachschaden hält 
sich im Rahmen. Allerdings hätte das  
Zugfahrzeug nahezu eine Tonne weni­
ger Anhängelast ziehen dürfen. (Ipfl) 

Milliardenbetrüger wütete auch in Liechtenstein 
Tausende Kleinanleger von türkischem Geschäftsmann übers Ohr gehauen - Tochterfirma in Liechtenstein 

ANZRIOH 

www.kirchplatz-garage, 

U m  die stolze S u m m e  v o n  2 ,4  Milli­
a rden  Franken soll d e r  Türke Fadil 
AkgUndüz Tausende Kleinanleger 
in Liechtenstein, v o r  al lem aber  
Deutschland, d e r  Schweiz u n d  Öster­
reich betrogen haben.  Mi t  d e m  Geld 
soll e r  u n t e r  ande rem gefährliche 
extremistische Gruppen unters tütz t  
haben .  Nun wird  e r  p e r  in te rna t iona­
lem Haftbefehl gesucht .  

Doris Meier  

Die Fäden des Netzwerkes des 44-
jährigen Türken reichen bis nach 
Liechtenstein. Eine Tochtergesellschaft 
seiner Firma Jetpa war  i n  Vaduz ange­
siedelt. Dort fiel der  Millionen-
Schwindel aber  schon Im Jahr  2000 
auf. Staatsanwalt Robert Wallner teilte 
a u f  Anfrage des Volksblattes mit, dass 
seit Oktober 2000 beim zuständigen 
Untersuchungsrichter des Landgerich­

tes Vorerhebungen gegen mehrere 
Personen laufen würden. Ermittelt 
werde wegen Verdachtes des Verbre­
chens des schweren Betruges, der 
Geldwäscherei u n d  des fahrlässigen 
Konkurses. Im Zuge dieser Vorerhe­
bungen seien verschiedene Haus­
durchsuchungen durchgeführt und  
Beweismaterial beschlagnahmt wor­
den. Derzeit werde das Ergebnis dieser 
Beweisaufnahmen im Rechtshilfeweg 
abgewartet, der  Abschluss dieser Vor­
erhebungen sei noch nicht absehbar, 
s o  Robert Wallner weiter. Die Jetpa 
Liechtenstein ist mittlerweile liquidiert 
worden. Die Konkursverwalterin Betti­
n a  Kaiser bezifferte während des Kon­
kursverfahrens v o r  einem Jah r  die a n ­
erkannten Forderungen v o n  Gläubi­
gern mit rund  50 Millionen Franken. 

Erstes türkisches Auto 
Bei den Gläubigern handelte es sieh 

v o r  a l lem u m  in Liechtenstein, der  
Schweiz u n d  Österreich ansässige tür­
kische Staatsangehörige. Sie hatten 
ihr  Geld für  ein Projekt angelegt, das  
die Entwicklung u n d  den Bau des ers­
ten  Autos aus  eigener türkischer Pro­
duktion in Aussicht stellte. Allerdings 
seien gerade mal zwei Prototypen des 
Autos  mit dem Namen «Imza» herge­
stellt u n d  a m  GenfenAutomobilsalon 
2000 präsentiert worden. Auch die 
Autofabrik in der  türkischen Stadt 
Siirt ist laut  einem Bericht in der 
Sonntagszeitung nie gebaut worden. 

Kaum Hoffnung 
Für  die geprellten Anleger besteht 

yvenig Hoffnung, das Geld jemals  wie­
d e r  zurückzubekommen, denn von 
d e n  Milliarden fehlt j ede  Spur. Die 
Spur  fehlt derzeit auch v o m  Betrüger 
selber. Es wird spekuliert, dass e r  sich 
noch  in de r  Schweiz aufhalte. Aller­

dings ist Fadil Akgündüz laut  der 
Sonntagszeitung dreist genug,  u m  bei 
den türkischen Parlamentswahlen 
vom 3. November z u  kandidieren. Als 
unabhängiger  Kandidat will e r  im Be­
zirk Siirt einen Sitz gewinnen, u m  d a ­
mit parlamentarische Immunität zu 
erlangen. 
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